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13. März – 5. April 2011: Ein sonniger Austausch 

 
20 Jugendliche des Collège Jules Verne in Villebon-sur-Yvette, verschwistert mit Liederbach am 

Taunus, waren vom 30. März bis zum 5. April 2011 zu Gast im Taunusgymnasium Königstein, begleitet 

von ihrer Deutschlehrerin Valérie Longeard und Geneviève Moebs.  

 

Bei einem kleinen Empfang in der Cafeteria der Schule, den die Eltern der gastgebenden Kinder 

dankenswerterweise organisiert hatten, lernte man sich kennen. In den darauffolgenden Tagen 

besuchten die Franzosen Frankfurt, wurden sehr herzlich von Frau Bürgermeisterin Söllner im 

Liederbacher Rathaus empfangen, lernten das Familienleben und die deutsche Küche kennen 

(Handkäse mit Musik mögen wohl nur sehr wenige Franzosen), machten mit den Austauschpartnern 

einen Ausflug nach Mainz,  u. a. ins Gutenbergmuseum, und nach Wiesbaden ins Schloss Freudenberg. 

 

Die Schülerinnen und Schüler besuchten natürlich auch den Unterricht im Taunusgymnasium und 

wunderten sich, wie früh am Nachmittag ihre Altersgenossen doch nach Hause gehen dürfen. Am 

Montag gab es auch eine Führung im Hessischen Rundfunk, an die sich ein Mittagessen in der dortigen 

Kantine anschloss. Hochzufrieden über die neu gewonnenen Freunde und Einsichten, aber auch ein 

wenig traurig wegen der Trennung, traten die Villebonaisen am Dienstag wieder die Heimreise an. Die 

Trennung dauerte nicht lange, denn der Rückbesuch der deutschen Schülerinnen und Schüler, begleitet 

von ihrem Französischlehrer Ronny Reiniger und seiner Kollegin Regine Szimnau, fand vom 4. bis zum 

11. Mai statt. Nach dem Motto: „Wenn Engel reisen, lacht die Sonne“, herrschte die ganzeZeit über ein 

hervorragendes Wetter. 

 



Bei mehreren Fahrten nach dem nahen Paris bewunderten die Jugendlichen Sacré Cœur, den 

Montmartre, das Centre Georges Pompidou, Notre Dame, den Louvre, die Champs-Elysées usw. – all 

das unter einem strahlend blauen Himmel. Ein gemeinsamer Ausflug mit den französischen Freunden 

führte nach Versailles, wo die goldenen Dachverzierungen im Sonnenlicht glitzerten und ins 

Miniaturland France Miniature, das eine Rundreise zu allen wichtigen Sehenswürdigkeiten Frankreichs 

an einem Ort bietet. 

 

Der Bürgermeister von Villebon, Herr Dominique Fontenaille, ließ es sich nicht nehmen, die 

Jugendlichen persönlich im Rathaus mit einem kleinen Imbiss und einem Umtrunk zu begrüßen.  

Neue Erkenntnisse gewannen die deutschen Schülerinnen und Schüler beim Besuch des Unterrichts 

im Collège, im Hinblick auf die Disziplin, die Länge des Unterrichtstages, die Sauberkeit in der Schule 

usw. Schweren Herzens wurde die Rückreise am Mittwoch angetreten: „Partir, c’est mourir un peu“ – 

Auseinandergehen ist ein wenig sterben! 

 

Ronny Reiniger, Liederbach am Taunus 


